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Deisterstr. 66,    30449 Hannover  
email: info@stadtteilforum-linden-sued.de 

 
         Hannover im Oktober 2010 
 
 
Einladung zum Stadtteilforum am Donnerstag, den 4. November 2010 
 
Liebe Mitglieder und am Stadtteilforum Interessierte, 
 
wir laden Sie/Euch ganz herzlich ein zu unserer nächsten Sitzung.  
Wir treffen uns  
 

im Stadtteilladen, Deisterstraße 66  
am Donnerstag, den 4. November 2010 

um 19.30 Uhr 
 

Themen 

1. Ideen und Planungen für den Park am Ihme-Ufer – Bericht über die Ergebnisse der 
BürgerInnenbefragung und Einschätzung des Stadtteilforums Linden-Süd 

2. Aktuelles und Berichte (u.a. Abrechnung des Stadtteilfests „Lust auf Linden Süd“) 
3. Termine  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Marit Kukat und Uwe Horstmann 

 
 
Kurzprotokoll zum 7. Oktober 2010 
 
Erfolge und Probleme in der Umsetzung der offenen Ganztagsschule – Hannelore Oel-
kers berichtet von der GS Egestorffschule 
Hannelore Oelkers, Schulleitung, berichtet über die personelle und finanzielle Ausstattung 
der Grundschule Egestorffsschule und die Umsetzung des Konzepts der offenen Ganztags-
schule. 137 Kinder nehmen derzeit an den Nachmittagsangeboten teil, die von Montag bis 
Freitag statt finden. Die meisten Kinder nehmen zwei Angebote pro Woche in Anspruch.  
Den Anwesenden wird deutlich, dass die Schule in ein enges und wichtiges Netzwerk aus 
Kooperationspartnern (Förderverein, Kitas/außerschulische Betreuung, andere Schulen, so-
zialpädagogische Angebote, offene Angebote, weitere Institutionen in und außerhalb des 
Stadtteils) eingebunden ist, ohne die sich das Konzept schwerlich umsetzen ließe. Um das 
Angebot aufrechtzuerhalten bzw. die Situation für die beteiligten Kinder noch weiter zu 
verbessern, wünscht sich die Schule 

• einen im Stadtteil einheitlichen Preis für das Mittagessen (z.B. 1,50 €), 
• eine Aufstockung und Verlässlichkeit der finanziellen Mittel, die trotz erhöhter Perso-

nalausgaben unverändert geblieben sind, 
• eine geringere Gruppengröße als die derzeit kalkulierte Anzahl von 20 Kinder pro 

Nachmittagsangebot, 
• eine bessere Ausstattung für den Nachmittagsbereich (z.B. Spielgeräte), 
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• geringere Anzahl an Bezugspersonen für ein Kind im Verlaufe eines Schultages. 

Die Schule wünscht sich des Weiteren, zukünftig zu einem Familienzentrum mit einem multi-
professionellen Team (Psychologen, Logopäden, Ergotherapeuten, Pädagogen) zu werden, 
auch den Eltern der Kinder Angebote anbieten zu können, die Spaß machen und motivieren, 
sowie dem KSD durch eine Sprechstunde mehr Präsenz in der Schule zu ermöglichen. Der 
größte Wunsch wäre der Status einer gebundenen Ganztagsschule, der aus finanziellen 
Gründen jedoch nur sehr selten vergeben wird.  

Das Stadtteilforum Linden-Süd dankt Hannelore Oelker für die ausführliche Darstellung der 
Situation an ihrer Schule und betont die große Bedeutung der Arbeit der Schule für die Kin-
der und Familien des Stadtteils. Es zählt auch zukünftig gerne zum Kreis der Kooperations-
partner der Schule. 

 

Rückblick auf das Stadtteilfest „Lust auf Linden Süd“ 
Die Sitzungsteilnehmenden, die das Stadtteilfest aktiv mitgestaltet haben, kommen zu fol-
gendem Fazit 

• Es besuchten viele Familien mit Kindern das Fest. Es war kontinuierlich gut besucht 
und es gab wenig Fluktuation. 

• Gleichzeitig waren jedoch kaum Jugendliche, Erwachsene ohne kleine Kinder und äl-
tere Menschen da wie in vergangenen Jahren. 

• Alle kreativen Angebote waren gut nachgefragt und es kam zu vielen unterschiedli-
chen Kontakten. Das Bühnenprogramm wurde sehr gelobt. Die Tombola war so stark 
nachgefragt, dass der Losverkauf zwischenzeitlich eine Pause einlegen musste.  

• Überraschend wenig Umsatz hatten die gastronomischen Angebote zu verzeichnen. 
Hier muss im nächsten Jahr über Menge/Preis sowie ausgewiesene Angebote ohne 
Schweinefleisch nachgedacht werden. Optimierungsbedarf besteht zudem bei der 
Organisation der Verpflegung der „helfenden Hände“ und Standbetreiber. 

Das Resümee der hauptamtlichen Organisatorin und das Ergebnis der Abrechung erfolgt 
aus terminlichen Gründen zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

Aktuelles und Berichte 
• Jugendbildungskoordinator Bernd Jacobs informiert die Anwesenden über das Pro-

jekt „Jugend bewegt Stadt. Linie 100/200“. Jugendliche aus Hannover waren auf-
gerufen, ihre Wünsche für ein Projekts in Sachen Bewegung-Spiel-Tanz-Sport drau-
ßen in der Stadt darzustellen und einzureichen. Das Projekt sollte max. 300m von der 
Ringlinie 100/200 entfernt sein. Die Jury wählte u.a. drei Projektvorschläge aus Lin-
den-Süd aus. Am 29.10.2010 erfolgt die gleichzeitige Umsetzung aller Projekte in der 
RinglinenNacht. Weitere Infos unter  http://www.hannover-entdecken.de 

• Am Sonntag, den 31.10.2010 wird Linden-Süd ab 9 Uhr wegen einer Bombenent-
schärfung auf der Baustelle am Siloah-Krankenhaus evakuiert. Weitere Infos sind der 
Tagespresse zu entnehmen und es wird eine Information an alle Haushalte geben. 

• Carsten Tech, Quartiersmanager, informiert: Er ist ab sofort jeden Dienstag und Mitt-
woch sowie jeden 2. Freitag in Linden-Süd. Er erarbeitet zusammen mit Ria Gerwig, 
die die Arbeit im Quartiersmanagement als Praktikantin bei Alke Warnken bereits 
kennen gelernt hat, eine Dokumentation zu „Ein Tag am Fluss“. In die Doku sollen 
auch die Ergebnisse der BürgerInnen-Befragung sowie die Einschätzung des Stadt-
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teilforums Linden-Süd zur Zukunft des Parks am Ihme-Ufer eingehen. Daher werden 
sich die AG Koordination am 21.10.2010 und das Stadtteilforum in seiner November-
Sitzung mit dem Thema Park am Ihme-Ufer beschäftigen. 

 
Korrektur zum Protokoll vom 02.09.2010 zu  
 
Nachfolge im Quartiersmanagement Linden-Süd 
Carsten Tech hat Stadtteil Mühlenberg im Laufe der vergangenen Jahre auf Initiative des 
Quartiermanagements die Nachbarschaftsarbeit Canarisweg aufgebaut. Nicht, wie darge-
stellt, das Quartiermanagement selbst. Das Quartiermanagement macht dort Edda Rabe. 

 
In eigener Sache (mit Bitte um Veröffentlichung und Weitersagen!) 
Wohnen oder arbeiten Sie in Linden-Süd? Haben Sie Ideen oder Anregungen zum Leben im 
Stadtteil? Haben Sie Fragen oder ärgert Sie etwas im Stadtteil? Engagieren Sie sich bereits 
für den Stadtteil und suchen Gleichgesinnte? Oder sind Sie einfach nur neugierig, zu erfah-
ren was im Stadtteil passiert und geplant ist? 

Dann kommen Sie doch einfach zum Stadtteilforum an jedem 1. Donnerstag im Monat um 
19.30 Uhr im Stadtteilladen in der Deisterstraße 66! 

Wir freuen uns! 

 
Einladungsverteiler des Stadtteilforums 
Bei dem Wunsch nach Aufnahme in den Verteiler des Stadtteilforums, bei Änderungs-
wünschen (Mail statt Post!) oder auch Problemen bitte Rückmeldung geben an Carsten 
Tech, Quartiersmanagement (carsten.tech@gbh-hannover.de) oder Marit Kukat 
(info@stadtteilforum-linden-sued.de). 

 
 
Protokoll: Marit Kukat 
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